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5t. (Ballen (£tfte Beilage 311 Zîr. 51 £>er Sctytperçer grauen geitung. 23. lumber 1906

!&ie Spfelbafe.
®u fdjmucfeë, brauneë Sïâftdjen,
®olbranbtg eingelegt,
SEBie fjaben beine ftlänge
2Wir oft bo§ Çerj beœegt.

aJîancijmal in 2(benbftunben
^tel)' id) bid) jBgernb auf,
®attn fteigt auë beinen îbnen
SBergangne 3eit Ijerauf.
SBenn'ë brausen fdjneit unb gittert,
îlm ftadetnben Samin
8afj id) bie golbnen Silber
2ln mir ooriiberjie^'n.
Sin jebem SBeibnadjtëabenb
Slang unterm ßidjterbaum
®a§ fleine fdjlidjte Spielmerl,
$m SKoofe fid)tbar laum.

2öie glomm ber Serjen gunfeln
So fromm unb milb berein,
©rleudjtenb mit ben Strahlen
®er Sinbljeit ®ämmerfd)ein.

0 linblidje ®eftd)te,
®te bamalS id) geflaut,
®a td) im fleinen Silbe
2Jlir eine SBelt erbaut!

So haben M bie ®öne
gn meinen ®raum oerroeht,
®er lid)t unb rcarm mein Sehen,
©in fegnenber, umfchroebt.

So l)Br' ich nicht blo§ £Bne,
So fühl' unb atm' id) aud)
®er 2Beil)nad)tëferjen ®üfte,
®er 2Beihnad)t§tannen §and).

D fel'ger ©firijïfinbglaube,
0 Sinbertraum unb ©tficf,
ght lehrt mit biefen Sldngen
92od) einmal mir jurüct!

Stlittlcfi SBttrorbt.

""Wer seine Kinder den Gefahren,
die die jetzige Jahreszeit mit sioh
bringt, nicht aussetzen will, gebe
ihnen daB bekannte Milch - Mehl
Qalactlna, das durchaus kein
gewöhnliches Kindermehl, sondern ein
aus keimfreier Alpenmiloh
hergestelltes, leicht verdaulich gemachtes
Milohpulver ist. Man hilte sioh aber
vor Nachahmungen und achte beim
Einkauf genau auf d.Namen Galactina

Rochier gesellten Allefssucht Stelle,
— u>o unter tüchtiger Leitung die
bessere Küche erlernt werden könnte.
Gefl. Offerten unter Chiffre
Kochlehrtochter 4599" befördert die
Expedition. \4599

Gesetztes fllädeheit
perfekt in feiner Küche und Haushalt

und mit besten Zeugnissen in
gutes Haus gesucht. Gelegenheit,
franz. zu lernen. Per lö.Janüar
event, früher. Man schreibe gefl.
Unter Chiffre F 27474 L an Haa'sen-
stein & Vogler, Lausanne. [4600

Xür eine sehr gut empfohlene junge
— Tochter, intelligent, gut geschult,
zuverlässig und treu, wird aufs Frühjahr

Stelle gesucht in einem guten
Lingeriegeschäft als Lehrtochter
für den Ladenservice. Beste Zeugnisse

von der Schute und von der
gegenwärtigen Principatität stehen
zu Diensten. Gefl Offerlen unter
Chiffre S 4601 befördert die Expedition

"

[4601

Gesucht:
nach St. Gallen per 15. Februar 1907
zu einem halbjährigen Kinde eine

Pflegeeaerin
oder zuverlässige UMF" Hinderfrau.

Gefl. Offerten unter Angabe von
Referenzen unter Chiffre Za G 2409
an RudolfMasse, St. Gallen. [4603

•tiges rrauletn, get
und Umgdrig, sticht Stelle zu einer
leidenden Dame als Stütze,
Gesellschafterin, Reisebegleiterin etc. Beste
Zeugnisse und Referenzen. — Gefl
Offerten unter Chiffre M befördert die
Expedition. [4567

Cin an Reinlichkeit und Ordnung
v gewöhntes junges Mädchen, das
Lust hat, unter guter Anleitung die
Haushaltungsarbeiten zu erlernen,
findet hiezu Gelegenheit. Bei ordentlichen

Leistungen entsprechender
Lohn. Anfragen unter Chiffre K 4534
befördert die Expedition. [4534

KoehUhrtoohter ""7/'
besseres Privalhaiis. Prima
Referenzen früherer Kochlehrtöchter zu
Diensten. Eintritt sofort.
Bedingungen günstig. Hausmädchen
vorhanden. Gefl. Offerten unter Chiffre
4523 L befördert die Exped. [4523

Kochkurs.
Am 7. Januar beginnt im Restaurant

,.Innere Enge" Bern ein
fünfwöchentlicher Kochkurs für Frauen
und Töchter. Gründliche Durchnahme

der gut bürgerlichen Küche.
Kursgeld Fr. 70. — inclusive Mittagessen.

Auswärts Wohnenden wird
für Logis gesorgt. Gefl Anmeldungen
an Fr. Lüthi, Innere Enge, Bern.

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution u. verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [4049

Iii jeder Confiserie und besseren Knlonialwarenhandlnng erhältlich.

CHOCOUTS FINS

reVIUARS
Die von bevor jiiierto Marke.

ür WANDER'S MALZEXTRAKTE
4-0 JAHRE: ERFOLG

Chemisch rein, gegen Husten, Hals- und Brustkatarrhe y.
Mit Kreosot, grösster Erfolg bei Lungenschwindsucht

'io Mil ioieisen, gegen Skrophulose, bester Leberdhranersatz
Mit Kalkphosphat, bestes Nährmittel für knochenschwache Kinder •

Mit Cascara, reizlosestes Abführmittel für Kinder und Erwachsene
Mit Santonin, vortreffliches Wurmmittel für Kinder

Maltosall: Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

des Säuglingsalters angewendete Kindernahrung
Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.

Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation' erreicht. — Ueberall käuflich.

1.75

BLUTARME
ERSCHÖPFTE

NERVÖSE
MAGENLEIDENDE

1-1468

\u£e Hausrrai/en^ kauFen nur: *

W^eJ£r,en
Garanlirt- rein

jlautGutachten mehrerer Kantons-Chemil<er|

Koch-u. Hausfialrungs-Schulen

Unruhige Nächte
plagen uns bei Bronchitis und anderen

Lungen- und Halskrankheiten. Das beste

gegen ist

Dr. Fehrlin's H i stos an
das den hartnäckigsten Husten in kurzer
Zeit vertreibt und schon nach dem ersten
Einnehmen beruhigend wirkt. Von
Erwachsenen wie Kindern wird es gleich gern

genommen und gut vertragen.

Original-Syrup-Flaschen à Fr. 4.—. Ortglnal-Tabletten-Schachteln à Fr. 4.—. Wo noch nicht
in den Apotheken erhältlich, direkt zu beziehen vom Hlstosan-Depot Schaffliau.cn.

.Wisketnamt-Xneetit
Centraihof Zürich Centraihof

Spezial - Geschäft
einfacher und feiner Tischgeräte

und Bestecke [4148
in Nickel, Kayserzinn, Alt-Kupfer

Ia Ia versilbert, echt Silber.
Prachtvolle preiswerte

Hochzeits - Geschenke
Verlangen Sie reich illnstr. Preisliste.

hervorragend geeignet
.; halten wir empfohlen:

hochfeine
Parfum- und Seifen-

Schachteln
Thee und Biscuits

in eleganten Dosen [4546

ff. Chocolats und Sonbons

Drogerie Wernle
Augustinergasse 17, Zürich.

zu [4598

jtarindmasehinen
werden prompt und billigst repariert

durch

Maurer Co.
Neuweg, HERISAU.

Ehrendiplom. Gold.

Medaille. Gold. Kreuz.

Paris 1906 e Grand Prix.

Brüssel 1906:

'S1 Sohlin
partim nicht

Sohlin
3

verwenden bei den
stets steigenden

Schuhpreisen? (Za G 2258) [4570

Qnhlin gibt den Sehlen
wU II 11 Ii mindestens drei fache
Haltbarkeit, macht sie wasserdicht
und geschmeidig.

Zu beziehen in St. Galleei in den
meisten Schnhhandlnngen, sowie bei
Herrn W. Bion's Sohn, Speisergasse 41.

Wo keine Depots, direkt bei J. Klee-
Tohier, Wehergasse 19, St. Gallen.

TELEPHON 775.

St. Gallen Erste Beilage zu Nr. 5l der Schweizer Frauen Zeitung. 2Z. Dezember syt)6

Die Spieldose.
Du schmuckes, braunes Kästchen,
Goldrandig eingelegt,
Wie haben deine Klänge
Mir oft das Herz bewegt.

Manchmal in Abendstunden
Zieh' ich dich zögernd auf.
Dann steigt aus deinen Tönen
Vergangne Zeit herauf.
Wenn's draußen schneit und glitzert,
Am flackernden Kamin
Laß ich die goldnen Bilder
An mir voriiberzieh'n.
An jedem Weihnachtsabend
Klang unterm Lichlerbaum
Das kleine schlichte Spielwerk,
Im Moose sichtbar kaum.

Wie glomm der Kerzen Funkeln
So fromm und mild herein.
Erleuchtend mit den Strahlen
Der Kindheit Dämmerschein.

O kindliche Gesichte,
Die damals ich geschaut,
Da ich im kleinen Bilde
Mir eine Welt erbaut!

So haben sich die Töne
In meinen Traum verweht,
Der licht und warm mein Leben,
Ein segnender, umschwebt.

So hör' ich nicht blos Töne,
So fühl' und atm' ich auch
Der Weihnachtskerzen Düfte,
Der Weihnachtstannen Hauch.

O sel'ger Christkindglaube,
O Kindertraum und Glück,
Ihr kehrt mit diesen Klängen
Noch einmal mir zurück!

Heinrich Vterordt,

Vor soino Xinstor lion stokadron.
<iio âio jotmizg stakrvssoit mit siod
bringt, riiokt aussotson will, sobs
ilmoil stas bekannte Istilvd - Uodi

stas sturodaus kvin 55e-
wiZdniiokos Xinstormodi, soustorn vir>
»ns koimkroior /Dponmilok dors«»
»toiitos, ioivdt vorstauiiod somaoktos
dliiodpuivor ist. N»n ditto siod »bor
vor Xaokakmunson unst avdto beim
d!inkauk«on»uaukst.I^amka staiavtina

^oc/i/er Aese/î/en/ttte/'ssnc/i/F/ette,
» ivo n/i/er /üc/i/tAer /.ei/tiNA c//e
bessere //üe/ie e//ern/ ivertten /ionn/e.
Le/?. LM-//en un/er Lb///re ,,/koc/i-
/e/ir/oc/i/er ->699" be/orcker/ tt/e à-
pecktt/on, 14699

per/eb? /n /einen Ilücbe untt //aiis-
statt unc? mtt bes/en ^eitAii/ssen in
Fu/es Sau« Fesuestt. Le/egen/ie//,
Man?. ?n /ernen, stör 7». ^anl/ar
evook. krtt/ier. -i/an sebre/be ye/?,
lln/er L/ii//ie st K7/74 /, «ti //aasen-
ste/n «k? VoZ/er, staiis/i/ino. s4699

^l?ün eine sebr gut emp/o/i/ene Mnge
» ?'ocb/er, //i/ett/Aen/, An/ gese/iu//,
rnver/äss/g nnck /reit, iv/i-tt an/5 /"/ stst-

/astn Äette gesuc/i/ i/t e/nem An/en
D/nFsn/sZesostätt a/s ste/ir/oo/i/er
kttr tte» star/ensorv/ee. stes/e ^eng-
Nisse von r/er 3c/lu/e nntt von r/er
AeAenivän/iAen str/nc/patt/ä/ s/esten
?n D/ens/en, Le/? LMer/en nn/e/'
L/l/Me 3 ->69/ ste/o/tte/ / r//e à/?er//-
//on, '

s469/

nacst 5/, La/?en pen /S, /-ebiniar /997
ru e/nem sta/st/stste/Aen /kinc/e e/ne

êst/st
ocker ziiver/äss/ge MM' stanr/orkran.

Le/?, LAer/en un/er vingabe von
//eMrenzen nnlsr Lst/Are
an stacko/k /tko-sse, St, <?a//en. >4693

/iAes //-an/ein, Aei-
lintt /stnganA, SUcst/ -8/ette Zu e/ne/
/e/ttentten Dame a/s Äü/re, Lese/?-
sc/ia//er/n, tte/sebeA/ettei/n e/c, stes/e
ài/ANi'sse n/ist tte/e/'e/iren, — Le/?
Ltter/en iiil/ee L/i/Are -i/ beMi «/er? tt/e
à/iec/i/ion, s4667

^/n an tte/n/icstste// unck DrttnunA
» Aeu/ostn/es /unAe« ü/ättcsten, c/as
/.ns/ sta/> nn/e/' gn/er -ln/ettiing ck/e

//aiisstattiinAsai-stet/e/t zu e//eenen,
/îiitte/ stiern Le?egen/iett, De/ ortten/-
//csten De/s/nnAen e/i/sprec/ienc/e/-
st-ost/t /in/enAen iin/e/- Lst/^ee st' 4634
ste/onste// tt/e à/iest/Z/on, 14634

^ssààà
stesse/es /tt/va/stans, tte/ma tte/'e-
veN/en /vststeeev stoest/este/ôest/ev rn
/Ziens/en, st/ii/i-/// so/o//, //eck/n-
AU/iAen Aiins/iA. //ansmäc/esten vor-
stanae/i, Le//, t^er/en nn/e/' Lst////-e
4623 st ste/öi c/er/ c//e stcr/ieck. s4623

^m 7, /anuai- steA/nn/ /m stes/an-
ran/ ,,/nnere stnAe" stern e/n /t/n/-
ivoesten/ttester stocststni s Mr strauen
un st stöcst/er, Lrnnst/i'cste sturcst-
nastme ster An/ bstrAerttesten stncste,
stursAe/st str, 79, — inc/us/ve Mittag-
essen, stnsivär/s lVostnensten iv/rst
Mr stog/s gesorg/. Lest stnme/stnngen
an str. stütstst Innere stnge, stern.

7/aotl ster bluttermiled smpiisdlt sied clis
sterilisierte sterner stlpen-Nilod als bevâdrtvste,
snverlâssixsts

Diese dsiinireis 7/àriniled verdtttst VeràurmKS-
stürunKen. 3i« siedsrt àeva Linâe eins drâktiKS
Konstitution u. vvrleidt idm blàsnàvs stusssdvn.

Depot»! In stpotdsdvn. W49

ln jester Lontlserie anst kv»»«rvn ^oioninlrvitrenknnstlnnL «rkältlied.

«ioMUIî Niiî
«VIlML

I>t » v«»»> K«»,,»,»»»»»> ii, qr I, tZ7 î »» -V/llr tr.

v' UàWK» 8 NàsZbXskîàKIs

lîkemisok rein, Ae^sn /lasten, /lais- anst strusààrrde i

Iliit Kreosot, grösster strtoM bei stunKsnscdvivstsaodt
'tS s ìtit-stoààvn, xezen Ldropduloss, bester I/eh^'ßwanersnt-

HM Kslkpkospkat, bestes 7/übrmittsl kür Maâsrî.
ßllt Lasosra, reimlosestes stbkädrmittel kür Hinstsr anst strwaekssns
IKit Santonin, vortrekkliodss ^Varininittsl kür llinster

' AàltvSàN: I/eue, init xrösstsin strkolK KSKSN VerstauunKs-
störunAsa stes LäuKlinAsalters anAStvenstete LinsternadrunK
DG^° Dr. ssunckbi-'« Aslssvekvr unck Zlàko»ks»8.

iiUkmIivdst boicsiillto Ilustoumittol, novd von ksinor Imitstion' orroivdt, — ttvbvr»!! dtiukiivd.

1.7S

^ s<oufski nui': '

Lsrsniìrt rein

ssuiûàkien niedrererilsllwos-Liiemàrj
Xock-u, »su^s>mngs-5c!>iuled

IIurMge àkte
pisgsn uns bsi stloncdltis uoci socioron

dungoo- unst i-isiskrankdoiton, lZss bosis

ßogso ist

llf. fàlin's ttîstosan
stss stsn bsrtnâckigston i-iusion io kurror
^oit vortroidi unst sckon nsck stom srsion
^innsdmon borudigonst wirkt. Von ^r-
wacbsonon wio Xiostorn wirst os Zisick gorn

gonommoo uost gut vortragen.

0rlginsl-8vrup-plsscden à Pr. 4 —. ürlginal-tabletton-TodaoktsIn à pr,4 —. Vo nocd niokt
In ston itpoìkokon erdàltlivd, stlrokt mu demiodon vom IIi»t»s»»-I>«put Si«t,»r5I>»»»oi>.

.Mkemsim-Zààt
lîsiitrîlldol ^iinivli vellttîildok

Lpemial - (Zssokàiì
elnkavkvr unst kölner Ilsokgeräte

unst stestevkv fti-ig
ill Kiokoi, Kîlvsormillll, -Vit - Xuxkor

ls la vorsiidvrt, oodt gildor,
pravdtvollo prsiswsrts

ttookzvits - lZosokonI<e
Verlangen 8io reied illnstr. kreislists.

,1 dation wir omptodion:
kovkîeîns

psnsum. unil Svißvn»
Toksvkteln

?kvv uni> kîsvuïîs
in oiszjànton Doson s4b46

A. Lkoeolà uuâ Sondons

Oi'oAsriS Wsruls
àasusttnorsktsso 17, 2lii>»«îk.

ma s4SW

Auzwinàellmen
verâen prompt unà billigst repariert

àurek

^s-ursr «d Oo.
«-»mg. WKI8W.

ekrenstiplom. Kolst.

Istestaills. Kolst. Krour.
l»si«îs ISllk » Kraust prix.

»müsset ISoS-

^ 8àìin
IMsrum niât
Toklîn

S
vertvenstsn bei stsn

stets steixensten
Ledadpreissn? (I?à st 2258) s457(>

^ibt stsn Lydien
U? I» > 11> miaàestsns àrvikavds

Ilaltbardoit, maedt sis vvasssràiedt
unst KssobmsistiA,

Au domioden in Sî. KsIIvn in ston
moistea kvdllddanàlaagsn, sowie bsi
Herrn î Lion's Soda, Lpoisorgasss 41.

6-V0 deine Depots, stiredt bei /. Alve-
^odlvn, V/odorxasss lg Lt. stellen.

7?»



SdjtoBtjBr JTraurn-Settung — Hättet für tien ftäualhfien Ktet«

ürtgfhaEten fier BrïrakïUm.
grau 3t. gt. in %. gür gbre auf eigener @r=

fabrung berubenbe 31ntroort banten mir gbnen im
Stamen ber betreffeuben gragefietlerin berjli<b- ©3 ift
fetjr ju tjDffen, bafi mit ber 3e't ci" günftiger (Erfolg
Ißntie oerjeidjnet werben. @3 freut un3 feljr, ba& e§

ber „@d)tt)eijer=grauen=3eitung" möglich mar, in trüben
unb fdjroeren Sagen in ber grembe gbnen ein Sroft
unb (Ermunterung ju fein. Siefen SiebeSbienft, ber
un§ beglüett, fönnen @ie nun reicblirf) roieber jurücf»
jabten inbem <3te ba§, roaS ba3 Seben fern oon ber
§eimat Sie gelehrt bat, nun benjentgen jugänglid)
machen, bie erft im (Beginn be§ 8ampfe3 fteben unb
nach nerfcfjroiegenem Stat au§fd)auen. — So ooH»

ftänbig oerroüd)ft man — felbft in langen gabren —
mit ber grembe ftfjeintS bod) nidjt, bab nidjt beimifdje
Senïungêart unb beimifc^e Sßeife uti3 oernebmlidier
jum Verjen fprädje, roenn mir SSerftanbnig, Sroft ober
(Ermunterung bebürfen, brau&en in ber SBelt. 3Bir

fenben gbnen einen treuen @d)roeijergruö mit beften
SBünfdjen für ben neuen geitabfebnitt.

100. gn bürgerlichen (öerbältniffen, roo bie
ßaugfrau felber jum Stedten feben mub, ift ein 33e»

fueb oon 11—12 be3 SBormittag« nid^t angebracht,
benn gerabe ju biefer Stunbe, roo e3 ftd) um ba3
gertigfteKen ber Speifen banbelt, ift meiftenS bie
ÜJtitbitfe ber VauSfrau roünfdjenSroert, oft ganj un»
bebingt erforberlicb- gft be geroiffenbaft, fo fann be
fid) niebt in ooHer ©emütlidjfeit einem SSefucbenben
roibmen. Sie roeib, bab eine oerfäuntte SSiertelftunbe
ju einem oerpfufdjten SJtittageffen unb bamit ju einem
fdjroeren Serbruf! führen tann. Sie Stunbe oon brei
biä oter be§ 3tacbmittag§ roürbe in bürgerlichen Steifen
al§ ©efucbijeit weitaus paffenber fein. Solche State»

djiâmen be3 guten Sons bürfen eben nicht gebanfenloâ
als in allen Singen unfehlbar mabgebenbeS £>anbbud)
betrachtet werben. SBenn Sie aus ber Stabt auf's
fianb fommen unb gefeUfchaftlichen Slnfdjtub fud)en,

fo müffen Sie bie SBerbältniffe berüct(id)tigen unb
gbr Verhalten nach biefen ridjten, roenn Sie fieb bei
ben Seuten gut einführen wollen.

Eifriger Sefcr in 28. (SS ift feineSroegS gefagt,
bab im Sßerroenben oon mit ber ©efd)üft8firma be»
bruettem Schreibpapier unb foldjer ©noeloppen oon
Seite ber Slngeftetlten in jebem gall eine beftimmte
Slbfidjt ju täufdjen oorliegen mub; aber eine unïorrefte
Jçanblung bleibt eS immerbin unb untlug ift e8 baju,
auf foldjeS Rapier ju febreiben unb joldjeS bei ber
SteHenfucbe ju oerroenben, roenn man febon Iängft nicht
mehr in bem Çaufe roeilt, auf beffen ißapier man
fd)teibt. So tann e§ bann natürlich oortommen,
bab 6ei einer girma oertrautiebe Slustünfte nadjge»
fudbt werben, bie ber Sucbenbe auê guten ©rünben
als gnformationSfteHe nicht genannt haben roürbe. Ser
SBetreffenbe tann jur Verausgabe beS noch in Vanben
babenben ihm nicht juftebenben Schreibmaterials an»
gehalten werben.

B m B=

Teppichhaus Schuster & C! St. Sailen
mi Zürich

4538

m
Vorteilhafte

Bezugsquelle
für

Teppiche
Linoleum
Tischdeoken
Reisedecken

Ü=

Gerippt gestrickte

Unterkleider
mit der Höchste Auszeichnungen an

2 d«n Weltausstellungen PARIS

Schutz» 1889 Goldmedaille
Marke 1900 : GRAND PRIX

und Goldene Medaille.

echanische Strickereien
Aarburg.

Damenstrümpfe mit verstärkter Fussspitze
und Ferse, oder extra verstärkt: verstärkte
Fussspitze, Sohle und Hochferse, ohne Naht.

Kinderstrümpfe, sowie Kindersocken m. ver¬
stärkter Spitze, Sohle u. Hochferse ohne Naht.

Herrensocken mit verstärkter Spitze u. Ferse,
[4474;

Franko-
Lieferung
gegen
Nachnahme nur in
der Schweiz.

ohne Naht.

Damenjacken, Spenzer
Kombinationen, Hosen,

Herrenjacken etc.
Kinderartikel.

Leibbinden aller Art.
«/>

Verlangen Sie unsern Spezial-Katalog.

Wer liebt nicht
ein guteB Gläschen Likör I

Jedermann kann sich auf
einfachste und billigste Weise
die den besten französischen

Marken gleichkommenden
Dessert- und Tafel - Liköre,
Bitters und Schnäpse, wie
Curaçao, Maraschino, Vanille,
Cognac, Rhum, Whisky, Bone-
kamp, Magenbitter etc. selbst
bereiten mit den bekannten
Jul. Hchraderschen Llkfir-
patronen. Preis pro Patrone
75 Cts. bis Fr. 1.25. Ausführliche

Brosohtlre Uber ca. 90
verschiedene Sorten gratis zu
Diensten.Alleiniger Fabrikant

Hugo Schräder
vormals Julius Schräder
Feuerbach - Stuttgart 54.

Niederlage: bei H. Richter,
Apotheker, Kreuselingen.

S
inger's s s s s
Alenronat-BiscBits

(Kraft-Eiweiss-Biscnits)

Nahrhafter wie Fleisch.
Viermal so nahrhaft wie gewöhn¬

liche Biscuits.
Bestes Biscuit für jedes Alter,

besonders für Kinder, Reconvales-
centen. [4184

Alleinige Fabrikation der
Schweiz.

Bretzel- und Zwieback - Fabrik
Ch. Singer, Basel.

Kaffee roh
4267] ausgesuchte Qualität (o 3829b)

à Fr. «.80, 1.—, 1.80 per V2 Kilo

QE LIEBIG
FLUSSIG.SOFORT TRINKFERTIG.
1 Thaelöffel auf eine Tasse heissen Wassers."-

HOCOLAT ^ i
ST Gall

SfJISSt

m

tu |

WeihcaehteDl

Verkaufs - Filialen

MERKUR"
99

Grösste und beste
Auswahl in

KAFFEES
frisch geröstet und roh

Thees
Chocoiaden

Cacaos
Biscuits
Bonbons

etc. 4594

5 % Sconto
in Sparmarken

Verkaufs - Filialen

99
MERKUR'

Hübsche
Weihnaehts-Hrtikel

Probe-Exemplare
dnr „Schweiz. Frauen-Zeitung^' worden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

Schweizer Fr«uen-Zeìtung — Viättcr Mr den häuslichen Kreis

Briefkasten der Nedaktwn.
Frau A. A. in H. Für Ihre auf eigener

Erfahrung beruhende Antwort danken wir Ihnen im
Namen der betreffenden Fragestellerin herzlich. Es ist
sehr zu hoffen, daß mit der Zeit ein günstiger Erfolg
könne verzeichnet werden. Es freut uns sehr, daß es
der „Schweizer-Frauen-Zeitung" möglich war, in trüben
und schweren Tagen in der Fremde Ihnen ein Trost
und Ermunterung zu sein. Diesen Liebesdienst, der
uns beglückt, können Sie nun reichlich wieder zurückzahlen

indem Sie das, was das Leben fern von der
Heimat Sie gelehrt hat, nun denjenigen zugänglich
machen, die erst im Beginn des Kampfes stehen und
nach verschwiegenem Rat ausschauen. — So
vollständig verwächst man — selbst in langen Jahren —
mit der Fremde scheints doch nicht, daß nicht heimische
Denkungsart und heimische Weise uns vernehmlicher
zum Herzen spräche, wenn wir Verständnis, Tröst oder
Ermunterung bedürfen, draußen in der Welt. Wir

senden Ihnen einen treuen Schweizergruß mit besten
Wünschen für den neuen Zeitabschnitt.

kW. In bürgerlichen Verhältnissen, wo die
Hausfrau selber zum Rechten sehen muß, ist ein
Besuch von 11—12 des Vormittags nicht angebracht,
denn gerade zu dieser Stunde, wo es sich um das
Fertigstellen der Speisen handelt, ist meistens die
Mithilfe der Hausfrau wünschenswert, oft ganz
unbedingt erforderlich. Ist sie gewissenhaft, so kann sie
sich nicht in voller Gemütlichkeit einem Besuchenden
widmen. Sie weiß, daß eine versäumte Viertelstunde
zu einem verpfuschten Mittagessen und damit zu einem
schweren Verdruß führen kann. Die Stunde von drei
bis vier des Nachmittags würde in bürgerlichen Kreisen
als Besuchszeit weitaus passender sein. Solche
Katechismen des guten Tons dürfen eben nicht gedankenlos
als in allen Dingen unfehlbar maßgebendes Handbuch
betrachtet werden. Wenn Sie aus der Stadt auf's
Land kommen und gesellschaftlichen Anschluß suchen.

so müssen Sie die Verhältnisse berücksichtigen und
Ihr Verhalten nach diesen richten, wenn Sie sich bei
den Leuten gut einführen wollen.

Giftiger Leser in W. Es ist keineswegs gesagt,
daß im Verwenden von mit der Geschäflsfirma
bedrucktem Schreibpapier und solcher Enveloppen von
Seite der Angestellten in jedem Fall eine bestimmte
Absicht zu täuschen vorliegen muß; aber eine unkorrekte
Handlung bleibt es immerhin und unklug ist es dazu,
auf solches Papier zu schreiben und solches bei der
Stellensuche zu verwenden, wenn man schon längst nicht
mehr in dem Hause weilt, auf dessen Papier man
schreibt. So kann es dann natürlich vorkommen,
daß bei einer Firma vertrauliche Auskünfte nachgesucht

werden, die der Suchende aus guten Gründen
als Informationsstelle nicht genannt haben würde. Der
Betreffende kann zur Herausgabe des noch in Handen
habenden ihm nicht zustehenden Schreibmaterials
angehalten werden.

S W
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eàvisàMàà
llsinensil-iilnpts mit verstärkter ?ussspit^e

und ?erse, oder verstärkte
b'ussspitse, Lokle und Hoebterse, obns Kakt.

Ilinckenstl-Umpte, sowie m. ver¬
stärkter Lpitae, Loble u. Hocbkerse oime dtabt.

ttènnensoolreil mit verstärkter Lpitee u. ?erse,

franko-
I-iotorung
gegen Used-
nabmo nur !n
dor Svbwoà.

oime dlakt.

ete.

Lis ta risErra 8x>s^is1-Kâîs1c)A.

Wsi» irioìiì
sin gutos (ZiNsvkon I-ikilr >

dedormann kann sied auk ein-
kaobsto nnd billigsto rVoiso
die don boston kransiisisobon

Itarksn gloiobkommondon
llossoit- nnd latol - tlkiiro,
vltter» und 8oknàpss, w!o
gurssao, Illaraseklno, Vanille,
Lognae, kbum, IVbiskx, Sono-
Kamp, »agondittsr otv selbst
doroiton mit don bokannton
k»I. Si«ll»r»dersobon I,lkSr-
IZuir-iiie». ?rois pro Matrons
75 vts. bis r r. 1.25. àstllkr-
iivbo Lrosokìlrg Udor ea. M
vorsokiodono Norton gratis su
Vionston.^llvinigor ktabrikant

tiugo SvtinsiZsn
vormals Julius godraâer
feuerbaok - Stuttgart 54.

^ieclerlsge: del RI.
^potkekor, lil'eUlîsitnss«».

8
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MsM'kiMiîs
(Xrakt-Liivgiss-Lisvnits)

^ak^kafter vie 5!sisek.
Viermal so oadrdakt v^ie sv^olm-

lioke Risouits.
Restes Risouit kllr jeâvs ^.Iter,

desooâvrs kìlr l^ioâer, Keooovales-
oenteo. ^4184

clsr
8vk«sir.

Sretrsl- uns 7«iobavk - Fabrik
lîk. Sîngen, Sssvl.

Zîsftee rod
â7> au8gs8uvktv yualltàt <0Z8Z9S)

à «8U, R.—, I.îîO xer '/- Kilo

fI.U55le.50f0f?I
'î IdoelMI nui eine àe keimn Vileeesnf

»oeo>.a7 ^MiL? tísti.1.

Ueibosedtevl

VvplCSU?S - ^ilîslvn

krössts unà dssts
^U5vkak1 la

krlsvd ßeröstvt uvâ rod

Lkocolaâen
Lacaos
kiscuiìs
konbons

etc. ê
S ^/o Tvonîo
îi» Spsnmsnlrsi»

Vei*ksuss - filïslen

Hüdsolis
Vànsà-ArW

I?xvii»Vl»rv
cier „Setzeis. Rrauev - !2eituvs^ îorâeli auk
Verlaossu serne sratis u. kranko susesanà



gmtaretter Jrauen-Bettung — fi>- aen ^äuglidicn Kreta

Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kinder
sowie blutarme sich matt fühlende und nerVOSe überarbeitete, leicht erregbare, frühzeitig erschöpfte Erwachsene

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

HOHIMEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte [4132

werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.
W Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden. "WS

Dreimonatliche Kurse für Töchter aus gutem Hause; kleine Schülerinnenzahl

ermöglicht gründliche Ausbildung. Gemütliches Familienleben. Gesunde
Lage. Bäder im Hause. Kursgeld Fr. 240. —. Prospekte durch die
Vorsteherinnen : [4590

E. Hugentobler und Weiersmüller.

fàcL*MrtVtAJ(iS.

Visit-, Gradations- und Verlobungskarten

in jedem Genre liefert prompt
Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

Privat-Kinderheilstätte und Genesungsheim
«os] Prospekte | Ein wahres Kindorparadtes 1 | Dan ganze Jahr offen.

von. Th. BRUNNER, prakt. Àrzt, Schinznach - Bad.

J /U' Ostein feines Crème in Blechdosen,
fconservirf alle Leder u. gibt sofort Glanz.
Bester Ersatz für säurehaltige Wichse.

'S

^(Original - Selbstkocher m Sus.

Wik
so p/o Ersparnis an Brennmaterial und Zeit. Jlllen anderen ähnlichen Ta-
[brikaten oorzuziehen. Uorrätig in beliebiger Grösse bei der Schweiz. Selbst-

ocher-GeselUchaft H. G., Seldstr. 42, Zürich.III. Prospekte gratis und franko.

Sunlight
^ûîcttbct:

1907' mm j

C5
iO

freunde & Gönner!
Gegen

'fünf EinwicklungspapiereI
erhalfen Sie den

SUNLIGHT-KALENDER
Urtver- käuflich.

UNTERHALTEND
BELEHREND

REICH ILLUSTRIERT

SUM LIGHT SEIFENFABRIK HELVETIA ÖLTEN

Der Sunlight-Kalender ist in allen Spezerei - Läden erhältlich.

jUrts ati die Trauen
Wer sich nicht ärgern will über die

VCrtönge beim Waschen und Glätten,
den kende sie in die IW
Vorhangwäscherei und Appretur von [4532

J. Ramsauer-Stadler, St. Gallen
Ilgenstrasse 23. (U4788G)

N.B. In der Stadt St. Gallen u. Umgebung
werden die Vorhänge abgeholt auf Wunsch.

£eib +
3rust~ und^
Hals-Wickert
Neue Sorte aus Seide

Sehr angenehm im Gebrauch
Grosse Dauerhaftigkeit

Billiger Preis. [4199

Sanitäts-Geschäft Hausmann A.-G.

ST. GALLEN
Basel, Freiestr. 15.

Genf, Corraterie 16.

Zürich
Bahnhofstr. 70, z. Werdmühle, Entresol.

| Zürich 1 WlllilfMi • iiisttlhif
mittlere 1 Spielwaren

i Bahnhofstrasse y Spezialhaus
60 und 62

•->.v-io- _• -.
' * '

1

; 4549 £ Franz Carl Weber.

s

iBronchitin
Dr. Lüily

ist ein neues, von Aerzten vielfach

verordnet., hervorragendes
und sicher wirkendes Heilmittel
gegen chronischen Husten,
ferner gegen Keuchhusten,Bronchialkatarrh

etc. Der Husten und
der Auswurf nehmen ab, der
Appetit nimmt bedeutend zu und
infolgedessen auch das
Allgemeinbefinden. [4130

Erhältlich in allen Apotheken
in Flaschen à Fr. 3.— und Fr.5.—
Allelnfabrlkanten: Lüdy & Co.

Fabrik chem.-pharm. Produkte, Burgdorf.

Kelit eugliselien [4511

Wunderbalsam
à 3 und 4 Fr. per Dutzend franko.

Probeflacons gegen 30 oder 40 Cts.-Marke franko.

Reischmann, Apotheker, Näfels.

Wiederverkäufern höchster Rabatt!

1

J

s
Ohne Kosten

erhalten Sie von
untenstehendem Bureau

Insertionspläne

Auskunft in
4351

Reklame-Angelegenheiten

Inserat-Kataloge.
Streng reelle Bedienung.

Absolute Verschwiegenheit bei
Chiffre-Inseraten.

Annoncen-Expedition
F. Ruegg, Rapperswil

am Zürichsee.

Schweizer Frauen-Zettung — Vl^er w- den häuslichen Kreis

5lîI>HSâLl>IîlîI>S w der àìvieklunK oder beim rernen Zurückbleibende

SVvis I>Il>î2NHRS sieb rnâtt t'üblend« und NSNVIZSL überarbeitete, leivbt srrsKbarv, krübssitiKsrseböpttö ^NN?AlîI>TLNS
Ksbrauobsn aïs Xràt'tjKunKsinittsl mit Zrosssin LrkolK

llà Usvmsîogen.
llvi» âppvîiî snssssvkî, «Vie gsisiîgvn uni> KLnpenIisksn Xnsîîs 4 S2

«kvi»l>«n i»s»vk gekuden, its» Ke»smi»Dtv»»ven»>»iem ge»îsi»lei.
MM" lllsn vsrlsnKe ^jsdoob »usdrückliob dus «vIZt« „Si». itoniinei's" ilsenssîogen und lasse sieb keine der vielen blaobaklnun^sn auirsden. "MM

Orgimonatliobo Xurss kör ü?äobtsr »us xutsm llsuso z kloins Lckülsrinnon-
subi srmvxlickt xrûnàlicks àsbilàunx. kivmütlickos ?âinilionlgbon gosunàs
Ii»xs. Lîiàvr im Luuso. ?>. 24V, —. krosxvkts âurob àis
Vorstsborinnon: 14590

Uugvnîoblvi» unà Vfeïvi'smûIIei'.

iiislt-, Kàtstionz- unii lieMungàw
m jedem (ìenre lisksrt prompt

Suokârucksroi Usrkur in 8i. LsIIsn.

?pÏHssst-KiniIvi»keïIsîZ>tîH unci LVnvSungsßivim
tsos^ krospekie î bîiv vs>ba-os ^lo<tsrvs.l-ààlss I î I»»»»»» il!»' »ite».

von I'll prvkt. LczkiliZiisOk -

^istsiu keines Lrsms in ölecbciossn.
^conservirtslls l.sdsr ugidt sofort Slsnr.
Lester ^rssta kür ssorstisltige tViicbss.

NOriginal - Lsidstkoàr »>m à
î^I»
SM-DK

so °/° Lnparni» an Brennmaterial unâ 2eit. mien »käeren Sftnlieden?a-
ìbtitratîn vsrrurlèden. vorrätig in beliebiger grosse bei âer 5cftweir. Selbst-

aeder-Sesellscdait S.-S., ?eiästr. 42, Zürich»!. Prospekte gratis unâ franko.

8unU«kî
Kalender

i907^ MM >

<?s
»Q

freuncis » Limner!
Legen

^fünk litivickiunyspspierel
orbsltsn Zis äsn

5lldIl.IlZ«I l<^l.Ldlvc8
Unver- kâufli'ck.

uni'e««/ìl.'reb<lz
sri-Lbinei^lZ

NriLN li.i.ULl'NlcNI'

5lMMN7 seikMfASM Nkl.VMA 0MI^
Hen Suniîgkt» Ilsleniten ist in s»en Spe-erei » ràâen enkültliok.

Avis sn à ?rsuen!
Vor sivb nivbi ärgern «i» übe,' âis

Vtiàngs bvimtltssvlisn unâLlSîîsn,
âerbsnâs sis in âis Vonksng»
uuSsvIisnei unâ lippnetun von IlM
j. kamssuor - 8tacHsr, 8t. Lallen

Ilsonstrusso 23. (lll?88K)
?k ». In dor 8tadt 8t. Vallon u. Umgsdung

vorUon à Vorksngo sdgoliolt sut V/unsoli.

Là »
3rusi^ unâ^
ZlàWàl^
üleue TonRe sus 8vil>v

gobe »ngsnskm Im lîebi'suob
Keossv llsuei-bafiigksii

klillgse pesi». >tlsg

8siiitàtî-ôàliàlt Hslimsmi k.-K.

s?. a»i.i.Lilt
Sssvl, ?rsisstr. 15.

Lsnk, Oorrutei-is 16.

liiniv»,
Ladvtiokstr. 70, 2. ^Vki-âmUKIv, Vvtrvkol.

j 2û.rià!D UàNW°>àAW»Z
^ miitlsrs m L»x»»el^vâreiì
1 LsiuiliofLirasss > !3x»S2ÌaUiaus "ME

un6 V2 G?rsQ2 varl V7eder.

K

Lroncliitin
l îì.Iv

ist ein neues, von ^sr^ten viel-
kaoii vsrorànet., ilervorrgKsnàss
und siober virksndss Nsilinittsl
AöKSn viti»onisvkvn tinsîvn,
tsrnsr ^SASn Xeuobbusten,Lron-
obiaikutarrb eto. Der Husten und
der ^usvurk nsbmen ab, der
Appetit nirnint bedeutend 2U und
inkolxsdssssll uueb dus ^Uxe-
lnsinbsiindvn. 14136

Drbältiiob in allen ^potbslesn
in ^lssebon à I?r,g.— und I'r.ö.—
tllelllkildrlklliitkii: t.ürlzf St Oo.

kadrill àlil.-Mrsi. prilià, kurgâork.

Hl<zt»î s4511

Vlllààkam
à 3 unct 4 ?>. por IZut-oricl trunleo.

?rlidel!zi!ll»s gegen Z» àr tl iîts.-Harils triait»,

lìsisczìirnsrirl, ipotdà, ftàlele.
IVisâsrverkâuforn böobster Nudsit!

1

l!

» LU

vdns Nosten
vrdalìvQ 8Î6 V0Q untEQ-

stvdonâvm Bureau

In8srtion8plâne

)iu8l<unft in tWl

lìeltlsine-kngelegenlieiien

In8erai-Kàloge.
8Ire»g reeiis 0eiiie»»»g.

Absolute Vorocluvlsgenkslt del
Vklttro-Inserston.

ànoneenLxpeâitioil
?» Suegg, Ssppvi-svuîl

sm ^llrlcîlisss.
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praktischef nützliche Festgekëhehkë spëcieli filr Tita Hausfraueta und bittet Weihnachts-Prospekte zu verlangen i

American. Teppichbürsten,

Atzert'sUiiiversalonlt
ist Schteibp im Stehen
a Sitzen-.. Zeichen Lese-
u. Musikp 55 et v 10 50
<m. 75 et v 13 — an. Kl.
Schreib u Lesep v. 3.50

an Atzert's Pult-
tisch >st Schte-ibt. für
Kind, u Erw, gewöbnL
Tîsch Lcsep., Musikpult,

Staffelei, All At-
rtrt's Kranke«

tisch können

Kranke ' im
Bett essen, lesen,
schreiben, malen,
auch kann das Pult
z. gleic'h Zwecken

v Gesunden auf
jed. Tisch benutzt
werden. Empft. v. i

Sr. Kpl. Höh. d. ;

He.ri. Karl Tbeod.
i. Bay., Dr. med. j

Prof. Gräfe, Cohn
1

u. a. sowie d. ges. j

Presse.Prosn zJ)

Kinderpulte, zum Sitzen and Stehen,

auch als Krankentisch verwendbar.

Schwerer Hrauen-Lettung — Kiâtter Mr den hâusltâzen Kret«

àtiìpkîvìilî
V » M K« W U W W /ì â»- ». »
> > Ww î§à «àtit» Û»à «à »W ì > D

pnskîîsvkv, niìîZiIîvkv pesìgesèkvttiàtz àpèvîv>t §Ûn ?iî. ttsusti^suvtR unii kiîìvî ^!f»>ki»sv§ìîs»pns»pe^îv »u vs^iangsn »

Hmenìvs». ?epp>ekkîìi'sî«n

.4.ì2v»r'8^u»vvi8alvliN

'U. Hlusìkp 55 cì V 10 5V

»n. 75 cì v IZ — an. k^I.

n ^»ìî
tisel» >st Zckle-ikì. für
kì.,nâ. rr Lrw, ^evvüknl.
I^sck I-esep., Alusikpult,

Ltakfelei, â» àî
sort's »r»»
ZiV«di«t?I» kön

Sr.^êyl. ^ttok^' ^ i

«077. ^sr! Iksoä.
i. va>., I)r. meâ. >

prof. Vràlo^Votin

Ilinilsnpulte, ni» îltn» «»il 8là»,
»»»>! »I, 8n»l!»»I>î°>I H»N»»»lI>>»I'.
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